
                        

                       Volkstanzgruppe Ottoschwanden e.V 

                                       

 

Kontakt: 

 1. Vorsitzender Hans Hauber  (hauber-hans@t-online.de) 

 Tanzleiter Friedrich Bühler  (friedrichbuehler@gmx.de) 

 Schriftführerin Rosmarie Blust  (blustrwr@t-online.de) 

 

 

Ottoschwanden liegt im Landkreis Emmendingen und ist rund eine halbe Stunde von 

Freiburg entfernt. Im Rahmen der Gemeindereform im Juli 1971 schlossen sich die damals 

selbständigen Gemeinden Ottoschwanden und Freiamt freiwillig zur Gemeinde Freiamt 

zusammen. Die Gemeinde Freiamt hat eine Gesamtfläche von 5292 ha und hat ca. 4200 

Einwohner. Freiamt ist Teil des Naturparks Südschwarzwald. Sanft bewaldete Hügel 

wechseln sich mit grünen Wiesen ab. 

 

Gruppenbeschreibung: 

Die Volkstanzgruppe Ottoschwanden wurde am 18.03.1994 gegründet. Ihren Ursprung fand 

sie in der der Landjugendgruppe Ottoschwanden, welche seit 1967  schon Mitglied im Bund 

Heimat und Volksleben war.  Die Volkstanzgruppe Ottoschwanden besteht derzeit aus 21 

aktiven Mitgliedern  und 25 passiven Mitgliedern.  

Unser Verein dient vor allem der Erhaltung von heimischem Brauchtum. Wir führen 

Volkstänze unterschiedlicher Arten auf und beteiligen uns an Trachten – und 

Brauchtumsumzügen.  

 

 

Beschreibung der Tracht: 

Da Ottoschwanden einst zur Markgrafschaft Hochberg gehörte, wird die Markgräfler Tracht 

getragen. 
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Als Tracht für die Volkstanzgruppe wurde die sogenannte „Freiämter Tracht“ gewählt, die im 

Dorf auch als „Kleine Tracht“ überliefert wurde. 

 Frauen 

Das Kleid hat ein schwarzes Samtmieder (Brust), farbig bestickt, mit weißer 

Schnürung und Glitzersteinchen am Ausschnitt. Dazu gehört eine schwarzseidene 

Schürze mit farbiger Stickerei (wie auf dem Samtmieder). Die Röcke sind in 

verschiedenen Blautönen gehalten. Sie sind in Falten gelegt und weit. Darunter wird 

eine weiße Bluse (Hemd) mit gebundenen (zum Teil auch mit Gummizug) Puffärmeln 

aus festem Bauwollstoff ohne Muster getragen. Unter dem Rock wird ein weißer 

Halbunterrock mit weißen Spitzen, eine weiße Strumpfhose und schwarze 

Halbschuhe getragen. Bei kühlem Wetter wird ein „Schwarzer Peter“, das ist eine 

Kurzjacke, getragen. 

 

 Männer 

Die Männertracht besteht aus einer schwarzen Stoffhose, weißem Hemd, einer 

Weste (Gilet) aus Wollstoff. Dieser ist schwarzgrundig mit kleinem Muster und mit 

Silberknöpfen (zweireihig). Dazu wird ein schwarzes Baumwollhalstuch getragen. Die 

Jacke (Schobe) ist aus anthrazitfarbigem Wollstoff mit rotem Revers. Als 

Kopfbedeckung tragen die Männer einen schwarzen Filzhut mit eingedelltem Gupf.  

Es werden außerdem schwarze Halbschuhe und schwarze Socken getragen. 

 


